Sutelligen;- Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Vosthause. 


311. Mittwoch, den 29. Dezember 1847. 


Angekommene Fremde vom 27. Dezember. : 

Hr. ear Jezewski aus Greifswald, die Hrn. Guts b. v. Kaminski aus 
Przyſtanki, Graf Mielzynski aus Koͤbnitz, v. Taczanowski aus Choryn, v. Bog⸗ 
danski aus Slupowo, Hr. Gutsp. Sypniewski aus Kocimko, L im Bazar; Hr. 
Kaufm. Neufeld aus Sontomysl, I. im Hötel de Tyrole; Hr. Kaufm Zigel aus 
Mongrowig, die Hru. Handelsleute Wronke und Kantorek aus Samter, l. in drei 
Kronen; Hr. Oberförfter Buſſe aus Rogalin, Hr. Gutsb. Hildebrand aus Dobezyn, 
l. in Santé Hotel de Rome; Hr. Gatsb. b. Brudzewski aus Ottorowo, Hr. 
Gutsp. Kulczewicz aus Großdorf, Hr. General- Bevollmächtigter Szmitt aus Neu⸗ 
dorf, l. im Harel à la ville de Rome; Hr. Gutsb. Niklas aus Szezepowice, 
l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. Rankowski aus Brudzewd, l. im Hötel de 
Paris; Hr. Gutsb. Dembiuski aus Miedzianowo, Hr. Foͤrſter Jankowski aus Ge- 
laßzyn, Hr. Hofgaͤrtner Diffrich aus Reifen, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. 
Guts b. Graf Bninski aus Glesno, v. Kalkſtein aus Goluchowo, v. Grabowski aus 
Wyſoka, v. Gajewski aus Kosmowo, Wilke aus Nowydwor, Hr. Buͤrgermeiſter 
Wotſchke und Hr. Banquier Meyer aus Zuͤllichau, l. im Hotel de-Baviere; Hr. 
Wirthſchafts-Inſpektor v. Glebocki aus Pſarskie, L im Hoôtel de Pologne; Hr. 
Hanletmann, Lieut. im 18. Inf.⸗Regt. aus Bromberg, die Hrn. Guts b. v. Koſzutski 
aus Dzienkowo, Mißzynski aus Wollſtein, L im Hötel de Dresde; die Hru. 
Kaufl. Daat und Arnheim aus Zerkow, Kott aus Miloslaw, l. im Eichborn. 
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1), tank A Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Krotoſchin. 

Das zum Nachloſſe des Woyeiech 
Jercha gehörige, zu Galewo sub Nro, 
24. belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus 


einem Wohnhauſe, einem Stalle, einer 


Scheune, einem Brunnen, einem Mor- 
gen Hofraum incl. Bauſtellen und einem 
Gemüfegarten, fo wie auf 61 Morgeu 
Acker und Wieſenland, abgeſchaͤtzt auf 
980 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Tare, ſoll am 14. 


Februar 1848. Vormittags 10. Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle theilungshal⸗ 
ber fubhaftirt werden. 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion fpäteftend in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten 
Erben, als: } 
1) der Anton Jercha, 
2) die Conſtantia geborne Jercha vers 
ehelichte Leöniaf und deren Ehemann, 
3) die unbekannten Erden der Mas 
rianna Jercha gebornen Heleniak, 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. 
Krotoſchin, den 5. Oktober 1847. 


2) Bekanntmachung. Daß die 
jetzt großjährig gewordene Marianna 
Schulz aus Goscieſzyn durch die gericht⸗ 
liche Erklärung vom 18. Oktober c. die 


Liu 3} 


Sprzedai konieczna, 
594 Eee 
w Krotoszynie. 
\Nieruchomos& do pozostalosci Woi- 
ciecha Jerchy nale2aca, w Galewie 
pod Nr, 24. poloZona, skladajaca sig 


2 domu mieszkalnego, chlewa, sto- 


doly, studui, jednéj morgi podworza 
incl. miejsca zabudowania i ogrodu 
warzywnego, nierownie2 2 61 mor- 
gow-roli i pastwiska, oszacowana na 
980 Tal. wedle taxy, mogacej by& 


"przejrzaue) wraz z wykazem bypote- 


cznym i warunkami w Registraturze, 


ma byé dnia 14. Lutego 1848. 


przed poludniem o godzinie fotéj 
w miejscu zwy lem posiedzen sado 


| E wych 2z powodu podzialu sprzedana, 
Alle unbekannten Reals Prätendenten ` 


‚Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajgsie, aZeby sig pod uni- 
knieniem prekluzyizglosili najpoZniej 
w terminie oznaczonym. 

Niewiadomi z pobytu sukcessoro - 
wie, jako to: 

1) Antoni Ba 

2) Konstancya Jercha zamezna * 

$niak i jej mai, 

3) niewiadomi sukcessorowie Ma. 

ryanny Jercha z domu Heleniak, 
zapozy waj sig niniejszem publieznie. 
Krotoszyn, d. 5. Pazdziern, 1847; 


Obwieszczenie. Ze doszla teraz 
swe) pelnoletno$ci Maryanna Szule 
2 Goscieszyna, o$wiadcezeniem sado - 
wem 2 dnia 18. Pazdziernika r. b. 
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Gemeinſchaft der Güter und des Erwer: 
bes in der Ehe mit ihrem ſich jetzt in 
Swigtniki Gneſener Kreiſes aufhaltenden 
Ehemanne Johann Parlinski ausgeſchloſ— 
ſen hat, wird hierdurch zur offentlichen 
Keuntniß gebracht. 

Trzemeſzno, den 23. November 1847. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


3) Bekanntmachung. Der Rit⸗ 
tergutsbeſitzer Julian Mittelftädt in Ku⸗ 
nowo und die Emilie Mittelſtaͤdt aus 
Polenzig, haben vor Eingehung der Ehe 
mittelſt Vertrages vom 17. Auguſt d. J. 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, was hierdurch At, 
fentlich bekannt gemacht wird. = 
Trzemeſzno, den 29 November 1847. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


4) Der hieſige Kaufmann Samuel Ho⸗ 
nig und die unverebelichte Karoline Gold, 
ſchmidt von hier, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 3. Dezember d. J. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur At 
fentlichen Kenntniß gebracht werd. 
Koſten, am 17. Dezember 1847. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


— 


wspölno$& majatku i dorobku w mat, 
Zenstwie 2 mézem swym, nateraz 
w $wigtnikach powiatu Gnieznien- 
skiego bawigcym sie, Janem Parlin- 
skim wylaczyla, podaje sig do publi- 
cznéj wiadomosci. 

Trzemeszno, dn. 23. Listop. 1847, 
Kröl, Sad Ziems ko -miejs ki. 
—ſäſ — 

Obwieszezenie. Podaje sig do 
publieznéj wiadomesei, Ze wiagciciel 
dobr szlacheckich Julian Mittelstaedt 
2 Kunowa i Emilia Mittelstaedt z Po- 
lenzig, wylaczyli przed wnijsciem 
w zwiazki malZenskie kontraktu z dnia 
17. Sierpnia r. b. wspölnos& majgıku 
i dorobku, 

Trzemeszno, dn. 29. Listop. 1847. 
Krol. Sad Ziemsko- miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
moSci publicznej, Ze kupiec tutejszy 
Samuel Honig i niezameZna Karolina 
Goldschmidt tu ztad, Kontrakter 
przedslubnym z dnia 3. Grudnia r. 
b. wspölnos& majatku i dorobku wy- 
taczyli. 

Koscian, dnia 17. Grudnia 1847. 
Krol. 83d Ziemsko-miejski, 


5) Bekanntmachung. Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub A. auf⸗ 
geführten Weſipreußiſchen Pfandbriefe, die heute durch das Loos zur baaren Ein⸗ 
ldſung beſtimmt wurden, imgleichen die einzelnen Pfandbriefe des Danziger Dee 


partements: 


Ketrzyno D. Nro. 1. und 2. à 100 Rthle., Nro, 3. à 50 Rthlr. 
Liebenan ꝛc. Nro, 8. à 300 Rthlr., Nro. 23 à 25 Rthlr. 
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welche Seitens der Pfandbriefsſchuldner gegen baare Abzahlung gekündigt find, ſo⸗ 
wie folgende zum Umtauſch beſtimmte Pfandbriefe: 
a. aus dem Danziger Landſchafts⸗ Departement. 
Msziszewice F. Nro. 1. à 200 Rthir Nro. 2. à 50 Rthlr. 
dito H. M. N. Nro. 1. à 400 Rthlr., Nro 2. 3. 4. und 5. à 
100 Rtblr., Nro, 6. à 75 Rthlr., Nro. 7. und 8. à 400 
Rihlr., Nro. 9. A 200 Rthlr., Nro. 10. und 11. 4 100 
Rthlr., Nro. 12.350 Rthir., Nro. 13. u. 14. à 25 Rthlr. 
b. aus dem Marienwerderſchen Landſchafts⸗ Departement. 

Ludwigsdorf Nro. 3. à 400 Rthlr., Nro. 11. und 13. à 50 Rthlr. 
werden auf Grund der Allerhoͤchſten Kabinets-Ordre vom 24. Februar 1838 (Ge, 
ſetz⸗ Sammlung pro 1838. S 94.) hiemit dffentlich aufgerufen und die Inhaber 
derſelben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im coursfaͤhigen Zuſtande nebſt laufenden 
Kupons unverzuͤglich und ſpaͤteſtens bis zum 15. Mai 1848 der Laudſchaft einzu⸗ 
reichen und dagegen die Zahlung des Nominalbetrages der auf Baarzahlung gekuͤn⸗ 
digten Pfandbriefe nebſt Zinſen, oder gleichhaltige Erſatz⸗Pfandbriefe nebſt laufen⸗ 
den Kupons für die zum Umtauſch beſtimmten Pfandbriefe, entweder ſogleich oder 
ſpäteſteus in dem naͤchſtfolgenden, den Le Juli 1848; tie, Zinszahlungs⸗ 
Termine in Empfang zu nehmen. 

Wird die Zahlung der baaren Voluta oder die Empfangnohme des Erſatz⸗ 
Pfandbriefes nicht am hieſigen Orte und bezuͤglich bei der Provinzial⸗Laudſchafts⸗ 
Direktion zu Danzig, fondern bei einer andern Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion gewuͤnſcht, ſo muß dieſes vier Weinen vor dem eee 
angezeigt werden. 

Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 18ten Mai 
1848 der Landſchaft eingereicht, ſo haben die Inhaber nach der Allerhoͤchſten Ka⸗ 
binets⸗Ordre vom 11. Juli 1838 (Geſetz⸗ Sammlung pro 1838 S. 366.) den 
daraus entſtehenden Zinſenverluſt und Verzug bei der Zahlung der Valnta oder Ex⸗ 
tradition der Erſatz⸗Pfondbriefe, ſich ſelbſt beizumeſſen, auch demnaͤchſt die Einlei⸗ 
tung des vorgeſchriebenen Praͤkluſtons-Verfahrens zu erwarten. 

Zugleich werden die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichniß sub B. 
bemerkten, bereits früher gegen Baorzahlung gekündigten und noch nicht zur Eins 
loͤſung eingereichten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, unter den oben geſtellten réi, 
dizien, zur ſchleunigen Einlieferung dieſer Pfandbriefe hierdurch aufgefordert. 

Marienwerder, den 14. Dezember 1847. 

Königliche Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗ Direktion. 
(gez.) Freiherr v. Roſenberg. 
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A. Verzeichniß 
der am 14. Dezember 1847. durchs Loos zur baaren Einlöſung 
beſtimmten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


—— — 


EEE) Namen | Ka z Namen |Ka Ez Namen Ka⸗ 
a des pital. 22 des pital. 2 des pital. 
3 3 Guts. SS Guts. SZ Guts 

8 Str ] s: Nthlr. ] 5. | Nthfr. 


IJ. Bromberger Departement. 


8 Blumfelde 100 13 Kl. Koluda 300 26 Laskowiz 1000 
16 Bonkowo 500 31 Kozuszkowa⸗ | 200 53 Lisztowo 500 


23 Vozejewice 500] [Wola I 12 Obielewöo 600 

15 Branno 200 13 Labiſchin 1000 | 19 palezyn 100 

2 Gumnowice 1000 5220) dito 700 34 Pieranie 400 

3 Haſſeln 1000 165 dito 300 2 Stezelewo 1000 
II. Danziger alte 

30 Goſchin 200 16 Marienſee 500 3 Tuchlino 100 

Aleroto 1000 10 Succemin 300 1 Zuromin | 100 


III. Aakienwerdet BB äh 


5 Dialoblotty 1000 15 Lopatken 4001 24 Rieſenwalde 500 
13 Chelmonie 200 4 Lunau 1000 Sp Schönwalde 100 
29 Cielenta 200 24 Mosgau 100 1 Sumowo 500 


12 Kuczwall 800 J 13 ymczick 300 2 Trzinno 1000 


IV. Schneidemühler Departement. 
273ʃBehle 1000 122 Filehne 900 60 Gr. Klonia 200 


36 Dobieszewo | 100 49 Grabionne 500 35 Saleſch 600 
25 Dyck 100 | 26Grocholin 1000 140 Strelitz 1000 
69 Falmierowo 1000] 310Gr. Klonia 200 143] dito 500 
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B. Verzeichniß 
der durch die früheren Verlooſungen auf Baarzahlung gekündigten und noch 
nicht zum Vorſchein gekommenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


ä r Us 
22 Namen Ka⸗ 2 — Namen Ka⸗ z: Namen Ka⸗ 
Gë des pital. US des pital. ) 2 des pital 
8.2 Guts | se Guts. 8 3 Guts 

2. Nthlr. ] Si gp LS Nthlr 

IJ. Bromberger Departement. 
27 Crummenſee 1000 24 Ludzisko — 240 Gr. Tupadly 100 
50 Kolodziejewo 500 610 Obudno 
7 Komaszyce 500 J 11 Seelen 1000 "kä 
ed Danziger Departement, 
23Goſchin Miss Tele | | 
ILewino 400 d Tempcz 500 
IN. Marienwerder Departement. 

20 Choyno 300 | 580 Gzyn 25 108 Salno 400 

45 Dombrowken | 100 149 Melno 100 6Sedlinen 500 

34 Kl. Ellernitz 2001 1 Miliszewo 1000 17 Wondzyn 100 

IV. Schneidemühler Departement. a 

135 Chodzieſen 900 14 Dobrin 1000 | 220Tuszkowo 100 
152 | dito 500 | 60Glesno 1000 

60 Cziszkowo 600 | 17 Topolla 500 


— — 
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6) Den Tod meiner lanigſt geliebten Frau Auguſte geb. Zeidler an den Folgen 
der Entbindung zeige ich tief betrübt meinen Verwandten und Freunden ergebenſt 
an. — Beerdigung Mittwoch den 29. d. Mts. Nachmittags 2 Ubr. 

Poſen, den 27. Dezember 1847. L. Buſſe. 


— 


7) Ranſom-Crosquillſche tronsportable Dreſchmaſchinen empfiehlt hiermit die 
Eiſenhandlung von H. Cegielski in Poſen. Ueber die Brauchbarkeit und Leis 
fiungsfäbigfeit derſelben kann man in Kobylepole bei Poſen und in Bieganowo bei 
Schroda Näheres erfahren. Zwei Stuck davon find augenblicklich auf Lager vorräthig. 


8) Mego w Panstwie Pruskiem za najlepszy uznanego gipsu posiadam 
zudw znaczue zapasy. Zwracajac na io uwagg szanownej publicznosci mam 
honor zarazem doniesé, iz centnar gipsu ıialko melonego po 7 sgr. 6 fen. 
in loco Wapno kazdego czasu nabyé mozna. Oraz nadmieniam, iz chege 
przyjs& w pomoc mnie) zamoZnym posiedzicielom ziemi w W. X. Poznan. 
skiem gotöw jestem do dnia 15. Czerwca 1848. jak najchgtniej kredytowa&, 
Wapno pod Kcyniz, dnia 23. Grudnia 1847. Flor. Wilkonski, 


9) Die anonym eingefandte Annonce, der 2 NAthlr, beigefügt waren, kann nur 
aufgenommen werden, wenn ſich der Einſender nennt. ? 
Die Zeitungs⸗Expedition. 


10) Eine dicht an der Stadt Pofen belegene Ziegelei nebſt vollſtaͤndigem Zubehör, 
zu welcher auch acht Morgen guter Acker und Wieſe gehören, ſteht unter ſehr vor⸗ 
theilhaften Bedingungen zum ſofortigen Verkauf oder zur Verpachtung. Das Naͤ⸗ 
here St. Martin No. 57/29. Poſen, im Dezember 1847. 


— 


11) Am 256ſten Abends iſt eine ſilberne Taſchenuhr mit goldenem Rande auf der 
Friedrichs bis zur Kramerſtraße verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird 
gebeten, felbige gegen eine angemeſſene Belohnung, Gerberſtraße No. 39, bei dem 
Stellmacher Belicki, abzugeben. ö 


12) Neujahrskarten mit und ohne Carricaturen empfiehlt die neue Schreibmate⸗ 
rlallen⸗Handlung von A. Lͤwenthal, alten Markt unterm Rathhauſe No. 5. 
i a en 


13) Extra feine Grëtz, und Zara e Baumwolle, empfingen wir eben direkt 
aus Hamburg, die wir in ausgezeichnet ſchöner Waare zu billigen Preiſen empfehlen, 
A. Pakſcher & Comp., Poſen, Wee, nt 9. 10 
= — —— ? 
14) Sinti. 18, iſt ein oppartes Zimmer ihc oder menarlih zu wermicthen. 
———ů— — ` 9 
15) Gute SEAN 1“ wie auch 14 5 weer naten, . 
offerirt billig Walliſchei Ne. 94. Kam uns) 173 id 
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